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Drucksache Nf* 31 i H 


Der Bundesminister des Innern 

GesA.-Z.: ZB 2 - 44/52 


Bonn, den 7. März 1952 


An den Herrn 

Präsidenten des Deuts Aen Bundestages 


Betr.: Kleiüe Anfrage Nr. 247 der Fraktion der 

Föderalistischen Union (BP-Z) - Nr. 3146 der 
Drucksachen - Neuregelung des 
Reichsleistungsgesetzes 


Die Kleine Anfrage Nr. 247 - Nr. 3146 der Drucksachen - beantworte 

ich wie folgt: 

1. Der Entwurf eines Bundesleistungsgesetzes konnte in der vor- 
gesehenen Frist dem Bundestag nicht zugeleitet werden, weil die 
Regelung des Leistungsrechts teilweise abhängig ist von dem Ergebnis 
der zur Zeit noch schwebenden Verhandlungen über die Ablösung 
des Besatzungsstatuts. 

2. Im Bundesministerium des Innern ist sofort nach dem Beschluß 
des Bundestages vom 11. Oktober 1951 ein Referenrenenrwurf 
vorbereitet worden, der zur Zeit mit den Bundesressorts und 
den Ländern erörtert wird. 

3. Nach Abschluß der schwebenden Verhandlungen, die beschleunigt 
werden, wird der Entwurf unverzüglich den gesetzgebenden 
Körperschaften zugeleitet werden. 


Dr. Lehr 
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